
Städtische Informationen

Pressemitteilung des Kur- und Fremdenverkehrs-
verein e.V.
Der Vorstand des Kur- und Fremdenverkehrsverein e.V. der Kurstadt Bad
Liebenwerda beschloss auf seiner ersten Beratung nach der Neuwahl be-
deutsame Vorhaben und Maßnahmen unter der Zielstellung,
• das Vereinsleben erlebbar zu aktivieren,
• mehr Veranstaltungen für Gäste und Bürger der Stadt anzubieten,
• den Verein auf die höheren Anforderungen ab dem Jahr 2004 vorzuberei-
ten.
Im Einzelnen wurde festgelegt:
1. Veranstaltungen für Vereinsmitglieder, Bürger und Gäste der Kurstadt:
• Fahrt nach Schlieben (Weinberg, Weinkeller)
• Gemeinsames Vergnügen mit dem Heimatverein Weinberge
• Fahrradtouren
• Thematische Wanderungen
2. Stärkere Kooperation mit Partnern
• Vereine, Schulen und Unternehmen der Stadt und  der Region
• Naturparkverwaltung, Naturwacht
• Kliniken und Kurmittelzentrum
• Tourismusverband Elbe-Elster
3. Wahrnehmung von Terminen:
• Fahrradtour der Sparkasse (mit Organisationsaufgaben) 4.10.03
• Richtfest Wonnemar, Übergabe neue B101-Straße 10.10.03
4. Herausgabe eines Fahrrad-Wanderführers für die Kurstadt und ihre
Umgebung
5. Anregen, Bearbeiten und Umsetzen eines Konzeptes zur touristischen
Nutzung des alten Torfstichs
6. Vorbereitung eines Veranstaltungskalender für das 2. Halbjahr 2004
7. Erarbeitung von Pauschalangeboten für Individualtouristen in Zusam-
menarbeit mit Vermietern und den Kureinrichtungen
8. Vorbereitung der Internet-Präsentation des Vereins und seiner Vorhaben
Beschlossen am 4.09.03

Kur- und Fremdenverkehrsverein e.V.
lädt zum 26.10.2003 die Vereinsmitglieder und ganz besonders die Gäste
und Bürger unserer Stadt zu einem touristischen Ausflug in die historische
Winzerstadt Schlieben ein.
Neben einer Weinbergführung, bei der die histori-
sche und jüngste Geschichte des Schliebener Wein-
baus vorgestellt wird, erfahren Sie auch etwas über
den praktischen Weinbau und über die angebauten
Rebsorten. Im Anschluss daran folgt eine
Weinverkostung, die hier und in der näheren Umge-
bung angebauten Weinsorten. Natürlich wird auch
für eine Gaumen-Freude in Form eines „Deftigen
Winzertellers“ gesorgt.
Der Unkostenbeitrag für jeden Teilnehmer wird ca. 25,00 Euro für die o.g.
Leistungen betragen, der bei der Anmeldung zu entrichten ist.
Interessenten für diesen Ausflug melden sich bitte bis zum 15.10.2003 im
„Haus des Gastes“ in Bad Liebenwerda an.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Mitreisende beschränkt; also rechtzeitig
anmelden!

Der Vorstand

Presseinformation
Baumaßnahme: Sanierung B 101 Ortsausgang Elster-
werda, Einschnittsbereich
Durch das Brandenburgische Straßenbauamt Cottbus wurde die
Sanierung der B 101 am Ortsausgang Elsterwerda im Einschnitts-
bereich beauftragt.
Der Baubeginn ist zum 22.09.2003 festgelegt worden. Der Abschluss
der Bauarbeiten ist voraussichtlich Ende November 2003.
Während der Bauzeit können alle Fahrzeuge in Richtung Bad Lie-
benwerda die Baustelle durchfahren. Der Verkehr in Richtung El-
sterwerda wird über die Berliner Straße zur B 101 (Elsterwerda West)
umgeleitet. Der Fußgänger- und Radfahrerverkehr wird ständig ge-
währleistet.
Die Baulänge der Baustelle beträgt ca. 200 m. Im Rahmen der Sanie-
rung der B 101 im Einschnittsbereich wird die Straße grundhaft
ausgebaut und eine neue Entwässerungsanlage hergestellt.
Das Brandenburgische Straßenbauamt Cottbus bittet alle Bürger
um Verständnis für auftretende Behinderungen und wird bemüht
sein, Schwierigkeiten zu beseitigen.

Veranstaltungsplanung für 2004
Zur Erstellung eines
Jahresveranstaltungs-
kalenders bitten wir alle
Verantwortlichen der
Stadt Bad Liebenwerda
und deren Ortsteile, die
sich mit der Vorberei-
tung von Veranstaltun-
gen und Höhepunkten für das kommende Jahr
beschäftigen, diese dem Haus des Gastes in Bad Liebenwer-
da bis zum 10.11.2003 mitzuteilen:
Haus des Gastes • Dresdener Straße 23
04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 035341/ 6280 • Fax: 035341/ 62828

Luftbildaufnahme mit Blick auf das im Bau befindliche Bad „Wonnemar“
fotografiert im September 2003

Luftbild mit Blick auf den Kreisverkehr/ Südring in Bad Liebenwerda



 • Stadtmarketing  informiert• Überprüfung der Standsicherheit von
Grabmalen

Die Stadtverwaltung, Sachgebiet Friedhofswesen wird in der Zeit vom
29.09.2003 bis 24.10.2003 die Überprüfung der Standsicherheit von Grab-
malen auf den städtischen Friedhöfen durchführen.
Die erforderliche Standfestigkeit der Grabmale ist nach der Unfallverhü-
tungsvorschrift 4.7. § 9 der Gartenbau-Berufsgenossenschaft gegeben, wenn
das Grabmal unter Beachtung der gegebenen Vorsicht am oberen Ende der
Breitseite mit einer Kraft von 500 N (Newton = 50 kg) belastet werden kann
und dabei keinerlei Schwankungen aufweist.

Diejenigen Grabmale, bei denen die Standsicherheit gefährdet ist, werden
durch Aufkleber markiert. Da dieser Aufkleber den Angehörigen oder
sonstigen Verpflichteten signalisieren soll, dass hier eine Gefahr besteht,
bittet die Stadt um Verständnis dafür, dass eine auffallende Farbe gewählt
werden muss und die Aufkleber auch gut sichtbar an der Frontseite der
Grabmale angebracht werden.

Da alle Mängel aufgenommen und protokolliert werden, macht es keinen
Sinn, wenn Aufkleber entfernt werden, ohne dass geeignete Maßnahmen
durchgeführt und der Stadt mitgeteilt werden.

Betroffene Personen sollten bitte bedenken, dass es sich bei der Überprüfung
der Standsicherheit nicht um eine Willküraktion der Stadt handelt. Es soll
lediglich vermieden werden, dass auf den Friedhöfen Unfälle geschehen,
durch die in erster Linie die nutzungsberechtigten Privatpersonen, aber auch
die Stadt zu Schadenersatz verpflichtet oder sogar strafrechtlich verfolgt
werden können.

Termine: Friedhof Dobra • 29.09.03 ab 9.00 Uhr
Friedhof Theisa • 29.09.03 ca. 11.00 Uhr
Friedhof Thalberg • 01.10.03 ab 9.00 Uhr
Friedhof Maasdorf • 01.10.03 ca.11.00 Uhr
Friedhof Kröbeln • 06.10.03 ab 9.00 Uhr ,
Friedhof Prieschka • 06.10.03 ca. 11.00 Uhr
Friedhof Zeischa • 08.10.03 ab 9.00 Uhr ,
Friedhof Zobersdorf • 08.10.03 ca.11.00 Uhr
Friedhof Lausitz  • 13.10.03 ab 9.00 Uhr
Friedhof Neuburxdorf • 13.10.03 ca. 11.00 Uhr
Stadtfriedhof Bad Liebenwerda  • 15.10.03 ab 9.00 Uhr
Bergfriedhof Bad Liebenwerda  • 22.10.03 ab 9.00 Uhr

Reparaturen sind bis spätestens 8 Wochen nach Überprüfung durchzufüh-
ren und telefonisch unter 035341/155-433 zu melden.

Gabriela Wehnert
SB Friedhofswesen

Ein gutes Stück vorangekommen
Entwurf des Stadtleitbildes Bad Lieben-
werda liegt vor

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

über einige wichtige Ereignisse der zurückliegenden Wochen möchte
ich Sie heute informieren.

Am 19. August fand eine gemeinsame Sitzung von Lenkungsgruppe
und Sprechern der fünf Arbeitskreise statt  Wichtigster Tagesord-
nungspunkt war die gemeinsame Beratung des 1. Entwurfs des Stadt-
leitbildes Bad Liebenwerda nebst Maßnahmekatalog. Dieser Ent-
wurf beinhaltet die Ergebnisse aus den vorangegangenen Treffen
der fünf Arbeitskreise und beruht somit auf einem breiten Konsens.
Auch in der sachlich-konstruktiven Diskussion bestand weitge-
hende Übereinstimmung in den Entwicklungszielen und Maßnah-
men.
Es wurde vereinbart, die begonnen Aktivitäten in den Arbeitskrei-
sen fortzuführen und die Beschlußfassung  über das Stadtleitbild
Bad Liebenwerda durch die neu zu wählende  Stadtverordnetenver-
sammlung vorzubereiten.

Am 26. August führte der Kur- und Fremdenverkehrsverein Bad
Liebenwerda e.V.   im “Haus des Gastes” die Mitglieder- und Bürger-
versammlung 2003 durch. Neben dem Rechenschaftsbericht nahm
die Diskussion um die künftigen Aktivitäten des Vereins einen brei-
ten Raum ein. Dank der engen Kooperation mit dem Arbeitskreis
“Kur/Tourismus/Sport” des Stadtmarketing-Projektes war es ge-
lungen, weitere Mitglieder zur Stärkung des Vereins zu gewinnen
Das Stadtmarketing-Projekt wird auch künftig die Tätigkeit des Ver-
eins unterstützen und gemeinsame Aktivitäten durchführen.

Mit Beendigung der Ferienzeit haben nunmehr auch die Arbeits-
kreise ihre Tätigkeit fortgesetzt.  Inhaltliche Schwerpunkte der
Arbeitstreffen sind jetzt vor allem die Beratung von Lösungsvor-
schlägen und die Fortführung konkreter Aktivitäten.

Auf folgende Arbeitstreffen im Oktober sei noch verwiesen:

Arbeitskreis 2: Kur/Tourismus/Sport
Datum: Donnerstag, 16.10.2003
Ort: Bieligk-Hof , Fischergasse 16
Beginn: 19.00 Uhr

Arbeitskreis 5: Kultur/Freizeit/Geschichte
Datum:  Dienstag, 21.10.2003
Ort: Pöschls Bistro, Bahnhofstr. 41
Beginn: 19.00 Uhr

Arbeitskreis 4: Bildung/Jugend/Familie und Senioren
Datum: Dienstag, 28.10.2003
Ort: “Regenbogenhaus”, H.-Heine-Str.43
Beginn: 19.00 Uhr

Ihr Gerhard Thieme
Büroleiter Stadtmarketing
Telefon:  035341/997619

Vorsicht, Unfallgefahr !

Friedhofsverwaltung



Veranstaltungen

Haus des Gastes
Tel. 035341/ 628-0

• Ausstellung im Wintergarten •
Herr Kotte aus Bad Liebenwerda widmet sich in
seiner Freizeit der Aquarellmalerei. Seine Arbeiten sind noch bis zum
31. Oktober 2003 im Haus des Gastes zu sehen.

• 01.10. 19.00 Uhr Kurtanz mit Micha’s Tanzdiskothek
• 02.10. 19.00 Uhr Chorprobe des Kurstadtsingkreises
• 07.10. 19 Uhr Spaß an Handarbeiten

Teilnahmegebühr: monatl. 2,50 Euro, einmalig 1,50 Euro
• 07.10. 9 Uhr Treffen der Krabbelgruppe der Kirchengemeinde

Bad Liebenwerda mit Frau Meißner
im Gesellschaftszimmer

• 09.10. 9 Uhr Chorprobe des Kurstadtsingkreises
• 11.10. 15.00 Uhr Kabarett der Theatergruppe Ostschwung mit

dem Stück „Feierabendrebellen“
Eintritt: 5,00 Euro, Kurgäste: 4,00 Euro
Kartenvorverkauf ab sofort im Haus des Gastes

• 12.10. 15.00 Uhr Kaffeehausmusik mit Herrn Steffen Neudeck
• 14.10. 19 Uhr Spaß an Handarbeiten

Teilnahmegebühr: monatl. 2,50 Euro, einmalig 1,50 Euro
• 15.10. 19.00 Uhr Modenschau

Modekollektion „Weekanders“ aus Kanada
• 16.10. 19.00 Uhr Chorprobe des Kurstadtsingkreises
• 17.10. 20.00 Uhr Grenzenlos Dia-Live-Show

„Neuguinea - Expedition in die Vergangenheit“
Eintritt: 8,00 Euro

Modenschau im Haus des Gastes
Lassen Sie sich gern überraschen?
Dann sind Sie am 15. Oktober 2003 um 19.00 Uhr im Haus des Gastes in
Bad Liebenwerda an der richtigen Adresse. Die Modeberaterin, Frau Beate
Kotte stellt Ihnen die Herbst/ Winterkollektion „Weekanders“ aus Kanada
vor. Diese Mode-Kollektion ist vielfältig und abwechslungsreich, elegant
und sportlich. Alle diese Modelle sind ideal um einen Kleiderschrank zu
komplettieren, sie sind gut kombinierbar und bieten ein Maximum an Fle-
xibilität und dem heute so beliebten „Mix & Match“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Beate Kotte und das Team vom Haus des Gastes

Sonstige Veranstaltungen:
• 03.10. Oschätzchen: Oktoberfest
• 15.10. Nikolai-Kirche Bad Liebenwerda

19 Uhr Orgel- Konzert
Marie Kodama, Tokio/ Japan

Grenzenlos
Neuguinea - Eine Expedition in die Vergangenheit
Vortrag im Haus des Gastes  Dauer: ca. 75 min.
Termin: 17. Oktober’03 Beginn: 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf: Haus des Gastes Tel.: 03 53 41 / 6 28-0
Weitere Infos unter: www.grenzenlos-gbr.de
Die neueste Expedition der beiden Sachsen Gil und Peer, nach ihrer 4 Jahre
andauernden Weltumradlung, führte sie tief in das Innere der wildesten
Insel der Welt, nach Neuguinea.  Im Baliemhochtal lernten sie die Kultur
der Dani und Lani kennen, welche für ihre ausgefallene Herrenkonfektion
bekannt ist. Die Männer tragen nichts am Leibe außer einer Penishülle, die
auch Koteka genannt wird. In einigen Dorfweilern gibt es sogar noch Mu-
mien die bedeutende Krieger waren. Versteckt im Regenwald, auf über
2.000 m Höhe, zeigen ihnen Danifrauen die Salzgewinnung aus einer Quelle
nur mit Pflanzenfasern.
Von Wamena aus starten die beiden mit Trägern und ihrem Führer Jonas
hinauf in das gewaltige Jayawijayagebirge, welches hier am Äquator zum
Teil noch eisbedeckt ist. Nach der Besteigung des 4.743 m hohen Puncak
Trikora oder von den Einheimischen auch Pirgin (schneebedeckter Berg)
genannt, werden sie unverhofft von Freiheitskämpfern der OPM  gekid-
nappt. Seit der Annektierung der niederländischen Kolonie West Neugui-
nea durch Indonesien kämpfen die Einheimischen der „Bewegung Freies
Papua“ (OPM) für ihre Unabhängigkeit. Nur damit können diese Leute
politischen Druck auf die Indonesische Regierung ausüben. Doch Peer
Schebanski und Gil Bretschneider hatten großes Glück, denn sie konnten
die Kämpfer mit Vernunft und friedlichen Verhandlungen sowie der Hilfe
ihres Guides überzeugen, sie wieder frei zu lassen.
Von den höchsten Bergen Ozeaniens durchquerten sie die verschiedensten
Vegetationszonen, über unzählige Bergpässe und durch endlose Regen-
waldgebiete, bis hinunter ins größte Schwemmland der Erde. Auf ihrem
entbehrungsreichen Weg fühlten sie sich oft in die Steinzeit zurückver-
setzt. Als sie Dörfer fernab jeglicher Zivilisation durchquerten und dabei
erschrockene Menschen erlebten, die wohl noch nie eine „weiße Haut“ zu
Gesicht bekamen. Einheimische Jäger zeigten ihnen wie man im undurch-
dringlichen Regenwald überlebt und nur mit Holz und einer Bambusschnur
Feuer macht. Nach 500 km Wegstrecke, zum Teil mit dem Einbaum, errei-
chen sie den Asmat an der Südküste der Insel. Hier hatten sie Kontakt zu
Menschen die noch vor nicht all zu langer Zeit Kopfjäger waren und sich
blutige Kämpfe mit Eindringlingen lieferten.

Im Mai 2004 werden die beiden wieder auf ihre Räder zurückgreifen und
eine neue spektakuläre Herausforderung annehmen.
Trans Himalaya - Die Ost - West Durchquerung
In der längstmöglichen Ausdehnung  werden sie sich durch den gesamten
Himalaya mit seinen Randausläufern auf 5000 km Wegstrecke, und
Passstraßen weit über 5500 m Höhe von Central-Süd-China nach Bishkek-
Kirgisistan hindurchkämpfen. Von dieser außergewöhnlichen Radexpedition
werden die beiden in einer spannenden Film-Dia-Reportage berichten.

Kabarett am 11. Oktober 2003 - 15.00 Uhr
im Haus des Gastes Bad Liebenwerda
Eintritt: 5,00 Euro, Kurgäste: 4,00 Euro
Theater d. Erfahrungen „Ostschwung“ Berlin präsentiert das Stück:

„Feierabend-Rebellen“
Die Bewohner des Seniorenheimes St. Blasius haben sich in ihrer Alltags-
routine bestens eingerichtet. Da wird gemeckert und begehrt, Kaffee ge-
schlürft und das Zipperlein gepflegt. Der einzig männliche Bewohner ist
charmanter Hahn im Korb. Eines schönen Tages lässt eine Hiobsbotschaft
die Adrenalinspiegel in unbekannte Höhen schnellen: Das Heim soll einem
Anti-Aging-Center weichen! Allen Bewohnern droht die Abschiebung in
umliegende Einrichtungen innerhalb der nächsten 24 Stunden! „Nicht mit
uns!“ beschließt die Rentner-WG, besetzt das Heim und baut es zur Fe-
stung aus. Zu allem Überfluss taucht auch noch der zuständige Baulöwe
auf. Plötzlich kennen Nonnen kein Erbarmen, kriminelle Energien bringen
Gemüter in Wallung, Herzen sprechen, Münder schweigen, Sinnkrisen dro-
hen, Sehnsüchte schwellen; Die Welt der Rentner steht Kopf! Am Ende
bleibt nur noch der Knast - oder?

Dobraer Musikfest - 24.10. bis 26.10.2003
Ein Musikfest mit einer breiten musikalischen Palette bietet der Männerge-
sangsverein Dobra in der Reit- und Mehrzweckhalle in Dobra.
Am Freitag, dem 24.10.2003 wird Ute Freudenberg mit Band ein Konzert
geben (anschließend Autogrammstunde). Vor und nach dem Konzert sorgt eine
Diskothek für Stimmung. Alle Liebhaber des Chorgesanges sollten sich den
Sonnabend (25.10.2003) vormerken. Ab 14.00 Uhr beginnt das Chorfest des
Sängerkreises Bad Liebenwerda. 12 Chöre des Sängerkreises geben eine Kost-
probe ihres hohen musikalischen Könnens. Der Bersteigerchor „Kurt Schlos-
ser“ Dresden e.V. wird als Gastchor das 12. Chorfest abrunden. Anschließend
spielt die Peter-Steinert-Band zum Chorball auf.

Karten können unter der Ticket-Hotline:
035341/ 2948 in Bad Liebenwerda in der Konditorei Beeg und im Haus des
Gastes erworben werden. Außerdem werden in der Umgebung Karten in ver-
schiedenen Verkaufsstellen angeboten.
Kartenpreise:
• Ute Freudenberg, Vorverkauf 12,50 Euro / Abendkasse 15,00 Euro
• 12. Chorfest mit Chorball 4,00 Euro

Die Sänger des Männergesangverein Dobra freuen sich auf Ihr Kommen.



Kirchentermine

• an allen Sonntagen gleichzeitig Kindergottesdienst
Gottesdienste
• 05.10.03 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
• 12.10.03 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

anschl. Kirchenkaffee
• 19.10.03 10.00 Uhr Gottesdienst
• 26.10.03 10.00 Uhr Gottesdienst
• 31.10.03 10.00 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus zur Eröffnung

der Bibelausstellung

• Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft
(bei Frau Bommel, Bahnhofstr. 7),
Montag,den 13.10./ 27.10.03 um jeweils 15.00 Uhr
• Frauenhilfe (im Pfarrhaus, Markt 24),
Mittwoch, den 01.10.03 um 14.30 Uhr Ausflug
• Besuchsdienstkreis (Ort nach Absprache)
Dienstag, den 28.10.03 um 14.30 Uhr
• Gebetskreis (im Gemeindehaus, Südring 15)
Dienstag, den 14.10.03 um 19.00 Uhr
• Bibel-Gesprächskreis (im Pfarrhaus)
Donnerstag, den 16.10.03 um 19.30 Uhr
• Kantorei (im Gemeindehaus)
jeden Montag um 19.30 Uhr
• Treff after eight
Familien Wochenende, 17.bis 19.10.03
• Krabbelgruppe - 9.00 bis 11.00 Uhr
jeden 2. +  4. Dienstag im Gemeindehaus, Südring 15
jeden 1. + 3. + 5. Dienstag im Haus des Gastes, Dresdener Straße

• Kinder-Bibel-Tage in den Herbstferien
Montag, den 13. bis 15.10.03 von 10.00 bis 15.00 Uhr im Gemeindehaus
für Kinder im Grundschulalter, Unkostenbeitrag für Mittagessen 3,- Euro

Zusammenkünfte der Gemeinde in den Dörfern
• Dobra - Sonntag, den 05.10.03    14.00 Uhr Erntedankgottesdienst
• Maasdorf - Donnerstag, den 02.10.03 um 19.00 Uhr
  im Pfarrhaus • Markt 24
• Zeischa/Zobersdorf - Mittwoch, 17.10.03 um 19.30 Uhr
   Gemeindeabend bei Voigt

• Orgelkonzert mit Gästen aus Tokio/ Japan
• Mittwoch, den 15.10.03 um 19.00 Uhr
Mari Kodama - Orgel / Toshiko Suda - Koto (japanisches Saiteninstrument)

Vom 31. Oktober (Reformationstag) bis 23. November 2003
„Am Anfang war das Wort“ -
Die Bibel in Bad Liebenwerda
Sonderausstellung der Bibel im Kreismuseum
Eröffnungsgottesdienst im Bürgerhaus am 31. Oktober um 10.00 Uhr
Gleichzeitig „Kinder entdecken die Bibel“ im Museum

Das Jahr 2003 ist das Jahr der Bibel. Das Buch der Bücher wird jährlich
millionenfach verbreitet und ist der erfolg-
reichste Bestseller der Geschichte. Die
Bibel oder Bibelteile sind in mehr als 2.000
Sprachen übersetzt. Die Bibel hat mit ih-
rer Botschaft wie kein anderes Buch un-
sere Kultur geprägt. Christen aus verschie-
denen Kirchen finden in ihr die Grundlage
ihres gemeinsamen Glaubens. Die Bibel
erinnert zudem mit ihrer Botschaft an eine
Perspektive, die es wieder zu entdecken
gilt: jeder Mensch ist ein Original- wert-
voll und unverwechselbar. Die Aktion
„2003 - das Jahr der Bibel“ wird von allen
Kirchen, die in der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland zu-
sammengeschlossen sind, und den christ-

Evangelische Kirche

Katholische Kirche

Sonntagsgottesdienste
• 7. 30 Uhr Frühmesse
• 9.30 Uhr Hochamt
• 16.30 Uhr Rosenkranzandacht

 Werktagsgottesdienste:
• Montag: 18.30 Uhr Abendmesse
• Dienstag: 7.30 Uhr im Marienheim
• Donnerstag: 7.30 Uhr im Marienheim
• Freitag: 9.00 Uhr hl. Messe
• Sonnabends: 18.00 Uhr Vorabendmesse in Elsterwerda

• Ministrantenstunde , 14-tägig um 16. 30 Uhr (17.10./ 31.10.03)
• Beichtgelegenheit, Sonntag von 7.00 bis 7.25 Uhr
   und nach Vereinbarung
• Familienkreise - siehe Schaukasten
• Senioren - treffen sich am Mittwoch, dem 15.10.03 um 14.30 Uhr und
  zur hl. Messe und anschließend zum gemeinsamen Nachmittag
• „7-Sterne-Klosterführung“ am 10.10.03 um 19.00 Uhr in
  der Klosterkirche Mühlberg

Cheerleader gesucht
Die Bad Liebenwerdaer Cheerleader suchen neue Mitstrei-
terinnen. Gesucht werden Mädchen, denen es Spaß macht
nach rhythmischen Songs zu tanzen. Wie alt du bist, spielt
keine Rolle. Wir sind im Alter zwischen 11 und 17 Jahren.
Hast du Lust? Dann komm vorbei am:

08.10.2003 an der Sporthalle der Gesamtschule
von Bad Liebenwerda um 18.00 Uhr.

Wir freuen uns auf dich!

lichen Werken und Verbänden getragen.
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde St. Nicolai stellt das Kreismuseum
Bad Liebenwerda in einer Sonderausstellung vom 31. Oktober bis zum 23.
November Aspekte der Bibel vor. Damit erinnert man unter anderem an den
Aufenthalt Martin Luthers in Bad Liebenwerda, auf den noch heute eine
Büste des Reformators am Kirchturm verweist. Außerdem präsentiert die
Schau Bibeln aus verschiedenen Jahrhunderten. Die Bücher stammen aus
Museums-, Kirchen- oder Privatbesetz, und sind als bibliophile Kostbar-
keiten oder schlicht als Zeugnisse lebendigen Glaubens über Generationen
in Familienbesitz vererbt und bewahrt worden. Oft sind die Bibeln mit
Notizen zur Orts- und Familiengeschichte versehen und damit auch zum
Gegenstand regional-geschichtlichen Interesses geworden. Ergänzt wird die
Schau durch sakrale Kunstobjekte aus dem Besitz des Bad Liebenwerdaer
Kreismuseums.



Geburtstage

Thalberg
Frau Ursula Herzog am 02.10. zum 71. Geburtstag
Herr Heinz Kretzschmann am 06.10. zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Teinze am 14.10. zum 83. Geburtstag
Frau Annerose Braun am 20.10. zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeth Weise am 25.10. zum 84. Geburtstag
Frau Gerda Arlt am 27.10. zum 77. Geburtstag
Herr Siegfried Paul am 31.10. zum 74. Geburtstag
Theisa
Herr Richard Strauch am 07.10. zum 83. Geburtstag
Frau Waltraud Nauck am 27.10. zum 70. Geburtstag
Zeischa
Frau Charlotte Dietrich am 08.10. zum 84. Geburtstag
Frau Waltraut Otto am 24.10. zum 77. Geburtstag
Zobersdorf
Herr Herbert Heide am 04.10. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Hönicke am 08.10. zum 76. Geburtstag
Herr Alfred Schmüdgen am 09.10. zum 86. Geburtstag
Herr Horst Pohlmann am 16.10. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Heide am 22.10. zum 82. Geburtstag

Bad Liebenwerda
Herr Heinz Schirrmeister am 01.10. zum 71. Geburtstag
Frau Gertrud Schwarz am 02.10. zum 72. Geburtstag
Frau Margareta Sprewitz am 03.10. zum 78. Geburtstag
Herr Dr. Heinrich Bauer am 04.10. zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Richter am 04.10. zum 77. Geburtstag
Frau Johanna Grosam am 05.10. zum 76. Geburtstag
Herr Ernst Städtler am 05.10. zum 71. Geburtstag
Herr Bruno Brandauer am 06.10. zum 90. Geburtstag
Frau Annelies Büttner am 06.10. zum 79. Geburtstag
Frau Paula Quasnitschka am 07.10.          zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Kotte am 10.10. zum 74. Geburtstag
Frau Marta Schmidt am 10.10. zum 78. Geburtstag
Herr Rudolf Baar am 11.10. zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Krause am 14.10. zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Münch am 15.10. zum 79. Geburtstag
Frau Hildegard Pogoda am 15.10.          zum 80. Geburtstag
Frau Irma Großöhmig am 16.10. zum 79. Geburtstag
Herr Franz Janke am 16.10. zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Neumann             am 16.10. zum 70. Geburtstag
Herr Helmut Grune am 18.10. zum 70. Geburtstag
Herr Joachim Rentzsch am 20.10. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Seemann am 20.10. zum 82. Geburtstag
Frau Johanna Stoy am 20.10. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Reichelt am 21.10. zum 70. Geburtstag
Herr Anton Preis am 23.10. zum 86. Geburtstag
Frau Lydia Damasty am 25.10. zum 82. Geburtstag
Frau Johanna John am 25.10. zum 82. Geburtstag
Herr Willi Lehmann am 26.10. zum 73. Geburtstag
Frau Ursula Throne am 27.10. zum 80. Geburtstag
Frau Charlotte Harig am 28.10. zum 82. Geburtstag
Herr Gerald Bönick am 30.10. zum 70. Geburtstag
Frau Antonie Buballa am 31.10. zum 83. Geburtstag
Frau Charlotte Göpel am 31.10. zum 79. Geburtstag
Frau Maria Odparlik am 31.10. zum 84. Geburtstag
Dobra
Frau Gerda Rümpel am 06.10. zum 84. Geburtstag
Kosilenzien
Frau Gerda Krüger am 05.10. zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Peschel am 17.10. zum 78. Geburtstag
Kröbeln
Herr Helmut Dörschel am 06.10. zum 78. Geburtstag
Frau Milda Ketzler am 29.10. zum 82. Geburtstag
Lausitz
Herr Günther Widuch am 29.10. zum 79. Geburtstag
Maasdorf
Frau Agnes Markschat am 01.10. zum 76. Geburtstag
Frau Frieda Steiger am 23.10. zum 83. Geburtstag
Möglenz
Frau Helga Klodner am  05.10. zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Richter am 08.10. zum 76. Geburtstag
Frau Herta Uthmann am 08.10. zum 82. Geburtstag
Frau Erna Georgi am 16.10. zum 82. Geburtstag
Neuburxdorf
Herr Hans Weser am 07.10. zum 74. Geburtstag
Frau Elsa Poppe am 08.10. zum 92. Geburtstag
Frau Margot Hänsel am 20.10. zum 75. Geburtstag
Burxdorf
Frau Berta Schmidt am 15.10. zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Kirchhoff am 26.10. zum 79. Geburtstag
Langenrieth
Frau Elfriede Theilemann am 06.10. zum 78. Geburtstag
Frau Ruth Weidner am 17.10. zum 80. Geburtstag
Oschätzchen
Frau Elfriede Platz am 01.10. zum 70. Geburtstag
Frau Anni Richter am 11.10. zum 79. Geburtstag
Prieschka
Herr Otto Hoffmann am 09.10. zum 84. Geburtstag
Frau Melanie Kohl am 22.10. zum 76. Geburtstag
Herr Gerhard Schmidt am 25.10. zum 74. Geburtstag

Die Stadtverwaltung gratuliert allen
Jubilaren im Monat Oktober herzlich

Karl Rosenhahn
25.01.1918      25.08.2003

 erfuhren wir viel Trost 
und aufrichtige Anteilnahme.

All denen, die ihm in ehrender Weise gedachten,
möchten wir auf diesem Wege Danke sagen.

Charlotte Rosenhahn

In stiller Trauer 
im Namen der Familie

Was wir tief im Herzen fühlen, 
geht auch durch den Tod nicht verloren.

In den Stunden des Abschieds von meinem
lieben Mann, Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa

Danksagung

Bad Liebenwerda im September 2003

Leserpost
Herbstahnung

Oktobersonne, sanft und mild
von Sommerträumen noch erfüllt,

färbt sie bunt, die Welt-
und leuchtet über’m Himmelszelt.

Haltet fest die schöne Zeit
als Erinnerung - bald ist sie weit.
Vorbei die schöne Farbenpracht,

die Sonne nicht mehr wärmend lacht.

Darum kommt die Zeit sich zu besinnen,
denn ohne Gott gibt’s kein Beginnen.

So blicken dankend wir zurück,
zu Tagen voller Sommerglück.

Ursula Wallach



Prestewitzer Bauernmarkt
9.00 bis 13.00 Uhr
natürlich erzeugen, natürlich genießen,
natürlich mitmachen
auf dem Gelände des Betriebssitzes
des Prestewitzer Agrarmarktes e.V.,
Hauptstraße in Prestewitz
• 18. Oktober 2003
• 11. Dezember 2003

Gutes vom Lande:
Frische Produkte aus erster Hand

Dienstag, den 16.09.03:
•Thalberg 15.15 -16.00 Uhr
•Theisa 16.15 -17.00 Uhr
• Maasdorf 17.15 -17.45 Uhr

Donnerstag, den 18.09.03:
•Lausitz 14.15 - 14.45 Uhr
•Möglenz 15.45 - 16.15 Uhr
•Neuburxdorf 16.30 - 17.00 Uhr
•Kosilenzien 17.15 - 17.45 Uhr
•Langenrieth 18.00 - 18.30 Uhr

Montag, den 01.09./ 22.09.03:
•Zobersdorf/Schule 14.00 - 14.30 Uhr
•Zeischa 14.45 - 15.15 Uhr
•Prieschka 15.30 - 16.00 Uhr
•Oschätzchen 16.15 - 16.45 Uhr
•Kröbeln 17.00 - 17.45 Uhr

Basteln für Herbst und
Halloween
wo: Kreativitätsschule, Elsterstr.1(bei Spezial-
bohrungen) Elsterwerda
wann: 24.09. und 08.10.03 für Hausfrauen von
9.00- 11.00 Uhr 08.10. und 15.10.03 für Kin-
der von 13.00- 15.00 Uhr
Unkostenbeitrag: ab 1,50 Euro
Info und Anmeldungen unter Tel. 163033

Frank Möllendorf
Projektmanager „AS“ Bad Liebenwerda

Kontakt- und Beratungsstelle
des Vereins  "Tätige Gemeinschaft"
zur Hilfe für psychisch Kranke e.V.
Bad Liebenwerda,  Schloßäckerstr.7,
Tel. 035341/ 13212
• Mi. 01.10. Freie Sprechstunde
• Do. 02.10. Kreative Gestaltung
• Mo. 06.10. Kegeln, Treffpunkt:

9.30 Uhr Schloßäckerstr. 7,

04924 Bad Liebenwerda

• Mi. 08.10. Entspannungsübungen
• Do. 09.10. Aufenthalt im Freien
• Mo. 13.10. Gemütliche Kaffeerunde
• Mi. 15.10. Gesprächsrunde
• Do. 16.10. Spaziergang
• Mo. 20.10. Kegeln, Treffpunkt:

9.30 Uhr Schloßäckerstr. 7,
04924 Bad Liebenwerda

• Mi. 22.10. Spiele Ihrer Wahl
• Do. 23.10. Puzzeln
• Mo 27.10. Waffeln backen
• Mi 29.10. Gedächtnistraining
• Do 30.10. Einkaufsbummel

Diese Angebote erfolgen begleitend zu den Grup-
pen- und Einzelgesprächen. Bei Fragen und Pro-
blemen unterstützen wir Sie gern - völlig kostenlos.
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00-16.00 Uhr,
Dienstag nur nach Vereinbarung!
Auf Wunsch und nach Absprache sind wir auch
außerhalb der Besucherzeit für Sie da.

Termine

Schwimmhalle und Sauna
der Stadt Bad Liebenwerda
wieder geöffnet

Verkehrsteilnehmerschulung
Träger ist der ADAC, Eintritt wird nicht erhoben.

Mo 06.10.  Herzberg    19.00 Uhr
Sitzungssaal Turmstraße
Di 07.10.  Oschätzchen    19.30 Uhr
Landgasthof Reichel
Mi 08.10.  Maasdorf    19.30 Uhr
Parkschlößchen
Mo 13.10.  Thalberg    19.30 Uhr
Getränkemarkt Zander
Di 14.10.  Kröbeln    19.00 Uhr
Gasthof „Drei Linden“
Mi 15.10.  Rothstein    19.00 Uhr
Gasthof Ecknig
Do 16.10. Bad Liebenwerda 19.00 Uhr
Haus des Gastes
Mo 20.10. Bad Liebenwerda 19.00 Uhr
Café Beeg
Do 23.10. Möglenz    19.00 Uhr
Gasthaus Schirrmeister
Di 28.10. Tröbitz     19.00Uhr
Café „Le Petit“
Do 30.10. Theisa     19.00Uhr
Sportlerheim

Kurt Grumbach

Arbeitslosen-Service“
Bad Liebenwerda
Riesaer Straße 14 in Bad Liebenwerda informiert:

Tägliches Leistungsangebot
Ab sofort werden folgende Serviceleistungen in dem
„Arbeitslosen-Service“ Bad Liebenwerda wieder
täglich angeboten.

Bürger- und Sozíalberatung
in Bad Liebenwerda
Montag bis Donnerstag     8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  jeweils bis 17.00 Uhr
Freitag     8.00 bis 12.00 Uhr
ab 13.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung

in Mühlberg
jeweils 7.30 bis 16.00 Uhr, vorerst noch in
der Turnhalle am Jahnplatz

Schreib- und Internetbox
Montag bis Donnerstag 7.30 bis 14.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag bis 17.00 Uhr
Freitag bis 11.00 Uhr

Weitergehende Infos sind auch unter
www.badliebenwerda.de/alv

abrufbar.

Die Umsetzung dieses Leistungsangbotes wurde
möglich durch die Bewilligung von zwei ABM mit
insgesamt 5 Beschäftigten durch die Bundesanstalt
für Arbeit.

Öffnungszeiten
Schwimmhalle
Montag
19.00  bis 21.30 Uhr
Dienstag
  7.30  bis 09.00 Uhr
13.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch
  7.30 bis 12.00 Uhr
16.00 bis 21.30 Uhr
16.00 bis 18.00 Uhr
Spiel-Spaß-Nachmittag
Donnerstag
16.00 bis 21.30 Uhr,
16.00 bis 18.00 Uhr
Familienschwimmen mit
Nichtschwimmern
Freitag
  7.30 Uhr bis 10.00 Uhr
16.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Sonnabend geschlossen
Sonntag
10.00 bis 17.00 Uhr,
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Familienschwimmen mit
Nichtschwimmern

Öffnungszeiten Sauna
Montag gemischte Sauna

15.00 bis 21.00 Uhr
bis 19.00 Uhr
ohne Schwimmen

Dienstag Frauensauna
13.00 bis 21.00 Uhr

Mittwoch Männersauna
13.00 bis 21.00 Uhr

Donnerstag Frauensauna
13.00  bis 21.00 Uhr

Freitag Männersauna
13.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Sonnabend geschlossen
Sonntag gemischte Sauna

10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Der Bücherbus
kommt....

Tel.: 03531/ 74271



Die malermäßige Instandsetzung ist das näch-
ste Vorhaben
Unser Vorhaben, den Fußboden in der Trauerhalle bis zum Einbruch der
Heizperiode fertig zustellen, haben wir dank zahlreicher Spenden geschafft.
Der erste Testlauf ist erfolgreich absolviert, so dass wir uns bereits um die
nächsten Aufgaben kümmern können. Im Augustheft des Stadtschreibers
deutete Herr Saßmannshausen bereits an, dass wir uns überlegen, die
Malerarbeiten, die für das nächste Jahr geplant waren, noch auf dieses Jahr
vorzuziehen. Zur Zeit reichen zwar die finanziellen Mittel dafür noch nicht
aus, aber die Spendenbereitschaft der letzten Monate hat auch Mut gemacht.
Vielleicht gelingt es uns allen gemeinsam bis Ende November diese Arbeiten
abzuschließen.
Notwendige Farbabstimmungen mit der Denkmalschutzbehörde und dem
Restaurator haben stattgefunden, so dass dem Beginn von dieser Seite nichts
im Weg steht.
Wir würden uns sehr herzlich über eine weitere Unterstützung freuen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Spendern. Einige von Ihnen haben
bereits wiederholt gespendet.  Auch denen sagen wir herzlichen Dank, die
monatlich einen festen Betrag überweisen. So müssten manche Spender
eigentlich zweimal namentlich genannt werden.
Es ist immer wieder überwältigend, wie viele sich an diesem Vorhaben
beteiligen.

Namentlich bedanken wir uns bei folgenden Spendern:
aus Bad Liebenwerda
REISS Büromöbel GmbH Elektro-Fachgroßhandel OEWE
RGM der Zeugen Jehovas Familie Aberle, Günter
Frau Becker, Luise Familie Behrendt, Horst
Herr Boortz, Heinz Familie Brandauer Bruno
Frau Buchwald, Käte Frau Büldt, Ute
Familie Dietrich, Siegmar Frau Eichler, Inge
Frau Erdmann Luise Frau Flegel, Elfriede
Familie Füßler, Jochen Familie Funke, Wolfgang
Frau Gerber Ursula Familie Großöhmig, Willi
Frau Gruehn, Magdalena Frau Haaf, Elfriede
Familie Hablet, Rudolf Familie Harig, Wolfgang
Familie Höppner, Werner Frau Joppien, Hilda
Frau Hoffmann, Sigrid Herr Hübner, René
Herr Kalkus, Johannes Frau Kettner, Ursula
Frau Kotte, Beate Frau Krengel, Brunhilde
Familie Kubica, Günther Frau Lange, Ruth
Familie Leipold, Werner Frau Liebl, Charlotte
Familie Mattheis, Horst Familie Dr. Meusel, Siegfried
Familie Meyer, Hartmut Frau Müller, Christel
Familie Ness, Ingo Familie Passin, Heini
Frau Pelz, Ursula Familie Platschek, Franz
Familie Pötzsch, Gerhard Frau Poppe, Liane
Familie Pulz, Reiner Familie Schmidt, Edwin
Familie Schmidt, Günter Frau Schneider, Waltraud
Frau Schob, Anke Familie Scholz, Gerhard
Familie Scholz, Harald Familie Seehof, Günther
Frau Sengewald, Inge Frau Stoy, Johanna
Frau Thiere, Christa Familie Troniker, Johannes
Frau Voigt, Margarete Frau Weber, Elisabeth
Familie Weidner, Gerhard Familie Wendt, Lothar
Familie Dr. Wetzstein, Wolfgang Familie Wilhelm, Willi
Frau Wurch, Simone Familie Ziehlke, Michael
Frau Zieke, Elfriede
aus Domsdorf
Familie Prodlik, Dieter
aus Elsterwerda
Familie Dr. Richter, Jochen

Wir freuen uns auch über weitere Spenden, die auf unserem
Konto 3410152210 • BLZ 18051000   • SPK Elbe-Elster
eingehen. Wir sind berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustellen und
versichern Ihnen eine zeitnahe Bestätigung des Einganges Ihrer Spende.

Dr. Damm • Vors. des Vereins

Genau hingeschaut:
Raubvögel in Bad Liebenwerda
Sonderausstellung im Museum in Bad Liebenwerda
Ob Adler oder Schleiereule: einst wurden sie von Zoologen als
Raubvogel bezeichnet. Heute weiß man, dass die Familien der Greif-

vögel und der Eulen nicht mitein-
ander verwandt sind. Zur Ordnung
der Greifvögel gehören fast 300
Arten. Man begegnet ihnen prak-
tisch in jedem Land der Welt. Sie
besitzen ausgezeichnete Flug-
fähigkeiten, sind am Tag aktiv und
gelten bis auf wenige Ausnahmen
als Fleischfresser. Die Eulenvögel
bilden eine eigene Ordnung von
über 140 Arten. Eulen sind nacht-
aktiv, besitzen ein ausgezeichne-
tes Gehör und die Fähigkeit, prak-
tisch völlig geräuchlos zu fliegen.
Vor allem der Bestand vieler Arten
der Greifvögel ist äußerst gefähr-
det.

Gemeinsam mit der Naturwacht im
Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft und dem NABU,
Regionalverband Biologischer Arbeitskreis Bad Liebenwerda e.V.,
stellt das Kreismuseum Bad Liebenwerda vom 11. Oktober bis zum
23. November Greifvögel und Eulen in einer Sonderausstellung vor,
die sich vor allem der Erforschung und dem Schutz dieser Vögel
widmet. Ergänzt wird die Schau durch Leihgaben des Museums der
Westlausitz in Kamenz. In Schwerpunkten werden Greifvögel und
Eulen des Naturparkes Niederlausitzer Heidelandschaft mit zahlrei-
chen Präperaten gezeigt und ihre Arten, deren Gefärdung und Schutz,
ihr natürliches Vorkommen und ihre Naturräume vorgestellt. Thema
ist auch die Pflegestation Oppelhainer Pechhütte. Begleitet wird die
Ausstellung von einer Fachtagung am 22. November und einem
breiten museumspädagogischen Angebot, das von der Naturwacht
unterstützt wird.

bietet an:

(für Kids ab 10 Jahre)
Montags 15.00 bis 16.00 Uhr

(für Jugendliche)
Montags 16.00 bis 17.00 Uhr

Jazz- und Showtanz

Fun Dance-Hip-Hop-Dance Aerobic

Erste Stunde gratis 

und unverbindlich!

Wo?  Bad Liebenwerda Turnhalle der Gesamtschule
Telefonische Anmeldung unter: 035322/ 51487

außer Dienstags täglich ab 20.00 Uhr
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Die Firma Obst-Reisen führt für die Rheumaklinik regelmä-
ßige Wochenendfahrten in die nähere
und weitere Umgebung durch

Interessierte Bürger und Gäste unserer Kur-
stadt haben die Möglichkeit, bei freier Kapazität
an diesen  Busfahrten teilzunehmen. Interessenten melden sich bitte bis
Freitagmittag unter der Telefonnummer 035341/ 900 an. Bei einer Teilneh-
merzahl unter 20 Personen, kann die Fahrt nicht stattfinden. Bitte  unter
gleicher Telefonnummer nachfragen, ob die Fahrt stattfindet.

Samstag, den 04.10.2003
Radtour zum „Tag der offenen Tür“ auf Gut Neumühl bei Kaffee und
Kuchen mit Besichtigung der Wasserkraftanlage in Neumühl
• 13.00 Uhr Abfahrt bis ca. 16.30 Uhr

Sonntag, den 05.10.2003
Busfahrt nach Döllingen zum Apfelfest und Tag der Regionen
mit umfangreichem Programm, wie z.B. Apfelsortenbestimmung,
historische Kartoffelernte, Eröffnung des Heimatstübchens, kulturelle
und musikalische Unterhaltung, Eintritt frei
• 10.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof  bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis:  10,00 Euro

Samstag,den 11.10.2003
Wanderung in die nähere Umgebung

Sonntag, den 12.10.2003
Busfahrt zum Jagdschloss Moritzburg mit Schlossführung
• 13.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof  bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inklusive Kahnpartie:  15,50 Euro

Samstag, den 18.10.2003
Busfahrt zur Elstermühle Plessa mit Führung und Besuch des Mühlencafés
• 14.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inklusive Führung: 9,50 Euro

Sonntag, den 19.10.2003
Busfahrt nach Meißen mit Besichtigung der Albrechtsburg und der staatl.
Porzellanmanufaktur
• 08.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof  bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inklusive 2 Führungen:  25,00 Euro

Samstag, den 25.10.2003
Busfahrt zumWeißgerbermuseum, einer originalen Gerberwerkstatt von
1753, nach Doberlug Kirchhain
• 14.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof  bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inklusive Führung:  10,50 Euro

Sonntag, den 26.10.2003
Busfahrt nach Schloss Pillnitz mit Führung durch die Schloßanlage
• 13.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof  bis ca. 18.00 Uhr
Fahrpreis inklusive Führung:  17,50 Euro

Kinder der Kita am Fliegerberg sagen Danke
Nach der Schließzeit im August fanden die Kita-Kinder nicht nur eine
saubere Kita vor. In fleißiger Arbeit renovierten Eltern einen Gruppenraum
für die Krippenkinder und einen Gruppenraum sowie den Flur im Hort.

Heiß ging es zu beim Tapezieren
und Streichen - im wahrsten Sinne
des Wortes!Wir bedanken uns bei
Sven und Viola Reichhold, Frau
Schober, und Familie Wenzel, und
ganz besonders auch bei Familie
Siegmar Schmidt, die an zwei Ta-
gen gleich zu dritt vertreten waren.
Die Malerfirma Kritzmüller spen-

dete uns Farben, die wir auch noch für
weitere Renovierungsvorhaben nutzen
werden. Ein neuer Teppichboden für den
Flur der Hortes wurde vom Zampergeld
finanziert. Das ist aber nicht alles!
In den Herbstferien soll es weitergehen
und wir haben schon Hilfsangebote von
weiteren Eltern für die Renovierung erhal-
ten. Da kann man nur sagen: Wir sind stolz
auf unsere Eltern!

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita am
Fliegerberg

02.10-07.10
.03

Schnäppchen-
 und 

Aktionstage:

Film ausleihen
und für nur

 1 Tag bezahlen!

Vom 03.10 bis 06.10.2003 bleibt die Videothek geschlossen.

Telefon: 035341/ 2066



Leserpost
Kutschenkorso einmal anders in Zobersdorf
Die Kutschenparaden anlässlich der Dorffeste 2002 und 2003 waren Hö-

hepunkte nicht nur für die
Zobersdorfer, sondern auch für die
zahlreichen Gäste. Und 2004? Man
kann gespannt sein. Kutschen sind
aber auch nichts Fremdes in
Zobersdorf. Ältere Einwohner er-
innern sich noch an vergangene
Zeiten, als die Kutschen durch das
Dorf fuhren.
Herr Heinz Lehmann präsentierte
2002, wie die Kutschenbesitzer be-
kleidet waren. Sein Vater, selbst
Besitzer eines solchen Fahrzeuges,

hinterließ seinem Sohn die komplette Bekleidung, bis zur traditionellen
Melone als Kopfbedeckung. Nur das rote Tuch band sich Herr Lehmann
als Schmuck zur Feier des Tages um. Kutschenbesitzer wie die Betriebe
Arthur Heide, Otto Stefan, Wilhelm Freund wienerten dann zum Beispiel
zur Kirmeszeit ihre Gespanne und Kutschen auf Hochglanz und fuhren

über Land, um Verwandte und Bekann-
te zu besuchen. Dabei musterten sie,
was so im Stall und in den Scheunen
heranwuchs und lagerte. Dieser inner-
betriebliche Wettbewerb funktionier-
te gut und bei reichgedecktem Tisch
wurde mancher gute Ratschlag gege-
ben. So trugen vielfach die Fahrten mit
den Kutschen dazu bei, nicht nur den
vorhandenen Wohlstand zu präsentie-
ren, sondern auch zu mehren.
Mit dem Einzug der russischen Solda-
ten 1945 wurden die Kutschen als
Beutegut mitgenommen oder, wie die
Kutsche vom Herrn Richard Lehmann,
verkauft. So fand diese Tradition ihr
Ende, schade.
Doch eine Kutsche ist noch in

Zobersdorf vorhanden. Herr Kurt Brundisch kutschiert nach Bedarf in der
Hochzeitskutsche Brautpaare, welch ein herrlicher Anblick. Auf dem
Kutschenkorso 2002 wurde dieses Gespann prämiert, zur besonderen Freu-
de des Besitzers, aber auch der Zobersdorfer.

Brunhilde Arndt
Ortschronistin

Die Zeit läuft...
Der Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Brandenburg e.V.
möchte nochmals alle Bürger, die eine existenzsichernde und sozial gerech-
te Arbeitsmarktpolitik der Bundesregierung fordern, aufrufen die Massen-
petition des Arbeitslosenverbandes zu unterstützen. Diese liegt u.a. in
allen „Arbeitslosen-Service“ Einrichtungen des Landkreises Elbe-Elster aus.
Diese kann auch unter den Internetadressen www.badliebenwerda.de/alv
oder www.alv-brandenburg.de abgerufen werden. Die Weiterleitung der
Petition an den Bundestag wird durch den Arbeitslosenverband organisiert.
Stichtag ist der 30. September 2003.
Hinweis: 32.000 Petitionen wurden bereits dem Petitionsausschuss des
Bundestages übergeben!

Existenzgründerseminar für Interessierte
Vom 13.10. bis 16.10.2003 führt die „Arbeitslosen-Service“ Bad Lieben-
werda, Riesaer Straße 14 ein Existenzgründerseminar durch. Interessierte
können sich bis zum 10.10.2003 unter der Rufnummer
035341/ 12410 oder persönlich in der Einrichtung anmelden bzw. weitere
Informationen erfragen. Das Seminar richtet sich insbesondere an erwerbs-
lose oder an erwerbslos werdende Personen die den Weg aus oder in die
Arbeitslosigkeit durch eine Existenzgründung vermeiden bzw. beenden
wollen. Das Seminar ist kostenlos.




